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Bericht des Vorstandes 

Wie schnell doch die Zeit vergeht. Nun stehe ich hier schon wieder und lege Euch 

meinen Bericht ab.  

Ihr, die Mitgliederversammlung, seid das höchste Organ unseres TSV Auetal. Ihr seid 

unser Arbeitgeber. Und das im wahrsten Sinne des Wortes. Dass wir nichts zu tun 

haben, kann man nicht sagen. Der Vereinsrat hat sich im vergangenen Jahr 4x 

getroffen und der geschäftsführende Vorstand 7x. Hier handelt es sich aber nur um 

die offiziellen und protokollierten Treffen. Wie oft  der geschäftsführende Vorstand 

per Telefon, e-mail oder whatsapp im Kontakt stand, kann ich hier gar nicht sagen. 

Ich möchte hier noch einmal zum Ausdruck bringen, dass der gesamte 

geschäftsführende Vorstand und der Vereinsrat ehrenamtlich und freiwillig arbeitet. 

Wir versuchen unsere Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen zu erledigen. 

Leider kam es im vergangenen Jahr vereinzelt zu Unstimmigkeiten. Mangelnde 

Kommunikation war der Grund. Ich entschuldige mich an dieser Stelle bei der TT-

Abteilung.  

Bedanken  möchte ich mich bei unserem Vereinsrat, d.h., bei allen Obleuten , 

Abteilungs- und Spartenleitern  und dem geschäftsführenden Vorstand, für die gute 

und konstruktive Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.  Auch für das kommende 

Jahr wünsche ich mir wieder eine faire, ehrliche und aufrichtige Zusammenarbeit 

zum Wohle des TSV Auetal. Namentlich hervorheben möchte ich hier Holger, Birgit, 

Thilo und Dennis und natürlich Antje. Antje leitet die Geschäftsstelle des TSV Auetal 

in Garstedt, Höllenberg 36. 

Dass wir unseren knapp 1100 Mitgliedern ein so umfangreiches Sportangebot 

unterbreiten können, liegt vor allem an unseren vielen ÜbungsleiterInnen, 

TrainerInnen und HelferInnen. Ende vergangenen Jahres haben wir unseren Dank 

an alle ausgesprochen, die sich über das Jahr wieder mit viel Idealismus und 

Engagement für unseren Verein eingesetzt haben.  



Der neue Newsletter des TSV Auetal ist auch bereits erschienen. Holger Jost hat die 

Redaktion inne. Berichte sind jederzeit willkommen und es ist auch Platz für 

Werbung. Die bereits erschienenen Newsletter findet ihr auf unserer Homepage 

unter www.tsv-auetal.de . Wer nicht über einen Internetzugang verfügt und Interesse 

am Newsletter hat, setzt sich bitte direkt mit Holger in Verbindung. 

Wer regelmäßig unsere Homepage www.tsv-auetal.de besucht, ist immer bestens 

informiert. Hier geht mein Dank an alle, die diese Seite pflegen.  

 

TSV AUETAL - IM SPORT VEREIN(T) 

Zum 01.01.2018 hatten wir einen Mitgliederstand von 1.076. Zum Vergleich: 2017 

waren es 1.121 und 2016 1.185 Mitglieder. Auf 116 neue Mitglieder kommen 

allerdings auch 163 Austritte. Familienbeitrag (z.Z. 64 Familien mit 253 

Familienangehörigen) können Familien mit Kindern bis zu 18 Jahren beantragen. 

Ältere Kinder mit eigenem Einkommen und teilweise auch schon eigenen Familien , 

fallen nicht mehr in den Familienbeitrag. Der TSV Auetal bietet sportliche Aktivitäten 

für 465 weibliche Mitglieder (davon 178 Kinder und Jugendliche) und 622 männliche 

Mitglieder (davon 270 Kinder und Jugendliche). Gemeldet sind in den einzelnen 

Abteilungen: 379 Mitglieder unter Fußball, 241 Mitglieder unter Turnen, 132 

Mitglieder unter Handball, 70 Mitglieder unter Powertanzen, 59 Mitglieder unter 

Volleyball 48 Mitglieder unter Tischtennis, 42 Mitglieder unter Trampolin und 21 

Mitglieder unter Badminton. 

Der demografische Wandel macht sich auch bei uns bemerkbar. Über viele Jahre 

waren die Kinder und Jugendlichen im Alter von 0 bis 20 Jahren führend in der 

Mitgliederliste. Das hat sich geändert. Der Anteil liegt z.Z. bei unter 50%, ist aber 

ausbaufähig. Wir freuen uns, dass wir finanziell von den Gemeinden Garstedt, 

Wulfsen und Toppenstedt/Tangendorf und der Samtgemeinde Salzhausen in der 

Kinder- und Jugendarbeit unterstützt werden. Für uns bedeuten diese Zuschüsse 

eine Anerkennung und Wertschätzung unserer Arbeit und wir bedanken uns ganz 

herzlich bei den oben genannten Gemeinden und der Samtgemeinde, dass diese 

entsprechend honoriert wird. 

Wir alle tragen dazu bei, dass ein Vereinsleben in dieser Region gelebt wird - und 

das Ortsgrenzen überschreitend. Wir alle identifizieren uns mit dem TSV Auetal. Das 

ist ein hohes Gut und in der heutigen Zeit nicht selbstverständlich. Wie in jedem Jahr 

wünsche ich mir: „Nehmt uns und unseren gesellschaftlichen Stellenwert bitte 

weiterhin ernst und unterstützt uns in unserem Tun. Macht euch stark für uns.“ 

Mit Christa Beyer, Heinrich Nottorf und Gerd Müller haben wir drei 

Gemeindevertreter, die sich immer wohlwollend für den TSV Auetal einsetzen. 

Unsere drei Gemeinden und  die Samtgemeinde Salzhausen, unter der Leitung von 

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Krause, beteiligen sich an der  Unterhaltung 

der Sporthalle Auetal. Gespräche mit unserer Bürgermeisterin/unseren 

http://www.tsv-auetal.de/
http://www.tsv-auetal.de/


Bürgermeistern waren auch im vergangenen Jahr wieder gut und produktiv. Alle 

äußerten sich wertschätzend über unsere Arbeit und ich hoffe, sie sprechen auch für 

ihre Räte.  

Kommen wir zum finalen Schluss. Dank des Förderprogrammes ZILE des Landes 

Niedersachsen hat sich im vergangenen Jahr plötzlich eine Tür geöffnet. Nach über 

10 Jahren hat die Samtgemeinde Salzhausen das Projekt Anbau in die Hand 

genommen. Im Februar 2017 wurde der Antrag auf Förderung gestellt.  

Auf der Bauernrechnung am 03. Februar 2018 in Garstedt konnte 

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Krause nun berichten, dass die mündliche 

Zusage der Förderung eingegangen sei. Sobald alles schriftlich vorliege, gehe es an 

die Ausschreibungen. Wir hoffen, dass es, sobald es die Witterung zulässt, losgehen 

kann. 

Leider sind nicht alle beantragten Leistungen förderungsfähig. Die Seifenspender in 

den Sanitärbereichen sind gestrichen worden;) Und jetzt erklärt sich auch, warum wir 

ein Jahr warten mussten;) 

 

Bleibt mir noch euch allen meinen Dank auszusprechen. Für euer Engagement, 

euren Einsatz, euren Idealismus, eure Zusammenarbeit, eure finanzielle 

Unterstützung, eure Treue, euer Vertrauen und, und, und, ... 

Möget ihr alle eure Ziele erreichen und bleibt dabei gesund. 

 

Eure 

Carmen Petersen 
           TSV Auetal 
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Garstedt, den 23. Februar 2018 

      
 

 
Rückblick: 

 
➢ Die Samtgemeinde hat im Februar 2017 einen Antrag über Zuschüsse zum 

Anbau an die Sporthalle gestellt. 
Auf der Bauernrechnung am 03. Februar 2018 in Garstedt konnte 
Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Krause nun berichten, dass die 
mündliche Zusage der Förderung eingegangen sei. Sobald alles schriftlich 
vorliege, gehe es an die Ausschreibungen. Wir hoffen, dass es, sobald es die 
Witterung zulässt, losgehen kann. 
Nicht alles ist förderungsfähig: so müssen wir auf Seifenspender in den 
Sanitärbereichen verzichten. 

➢ Die Saison für das Sportabzeichen 2017 beginnt. 
In 2016 haben wir vom TSV Auetal wieder die meisten Sportabzeichen im 
Landkreis abgenommen. Mit insgesamt 252 Sportabzeichen lagen wir vor dem 
zweitplatzierten TSV Hittfeld (202) und konnten zum fünften Mal in Folge die 
Auszeichnung für die meisten Sportabzeichen im Jugendbereich gewinnen. 
Lediglich bei den Erwachsenen konnten wir nur den dritten 
Platz erzielen.  

➢ Auf dem Sportplatz in Garstedt kam es wieder zu Schmierereien. Dank Rolf 
konnten die Graffitis aber wieder entfernt werden. 

➢ Am 17. Juni hat der TSV Auetal sein Sommerfest stattfinden lassen. 
➢ Am 18. Juni fand der 20. Triathlon statt. 
➢ Der 3. swim & run musste mangels TeilnehmerInnen abgesagt werden. 
➢ Hundehalter lassen ihre Hunde auch weiter auf unsere Sportplätzen laufen. 

Was diese Tiere hinterlassen, ist nicht "die feine englische Art".  
➢ Hallenputz am 10.6.2017 - Wie bereits in den Vorjahren, wollten wir auch im 

vergangenen Jahr die schöne Auetalhalle an den Stellen putzen, die sonst zu 
kurz kommen. Dazu gehören besonders die Geräteräume und die 
Sanitärräume. 

➢ Viele fleißige Helfer aus der Volleyball- und Handballabteilung haben die 
Küche im Aufenthaltsraum in der Auetalhalle renoviert. Für die neue Küche in 



Garstedt soll es auch eine neue Bestuhlung geben. Die Samtgemeinde 
übernimmt die Kosten. 

➢ Im Herbst fanden die Kreistreffen des KSB Harburg-Land statt. 
➢ Dennis hat einen neuen Flyer erstellt. Kopieren lohnt sich fast gar nicht, denn 

der Flyer muss ständig überarbeitet werden. 
➢ Der TSV Auetal richtete den Pokalwettkampf im Trampolinturnen aus. 
➢ Yoga für SportlerInnen wird zum Renner. 
➢ Es werden die Weichen gestellt zur Sammelbildaktion mit EDEKA Meyer. 
➢ Am Samstag, den 18.11.2017 wurde im Garstedter Schützenhaus der 1. 

Biathlon der Vereinsgeschichte durchgeführt. Insgesamt war die Veranstaltung 
ein voller Erfolg. Die Organisatoren Lars Beecken und Reiner Wilhus konnten 
wertvolle Informationen sammeln, um die nächsten Biathlon-Projekte zu 
entwickeln. 

➢ Wie in jedem Jahr geht es auf der Hallenbeiratssitzung um mangelnde oder 
fehlende Reparaturen von Seiten des Hausmeisters und der mangelnden 
Kommunikation zwischen Reinigungskräften und Hausmeister. 

➢ Der Zaun an der Stirnseite des Sportplatzes in Garstedt ist zu niedrig. Die 
Samtgemeinde holte einen Kostenvoranschlag ein: 8141,99 €. Der TSV Auetal 
hatte es seinerzeit versäumt darauf hinzuweisen. Die Kosten müssten wir jetzt 
übernehmen, denn im Falle eines Schadens kommt der Verein, sprich wir, 
dafür auf. 

➢ Wir haben den Vereinsrat und deren Partner/innen wieder zu einem 
Dankeschön-Frühstück eingeladen. 

➢ Am 30.12. hat Jannik Schütt zum 1. Silvesterlauf am Hamberg (Garstedt) 
eingeladen 

➢ Ebenfalls am 30.12. war der TSV Auetal beim Garstedter Wintermarsch dabei. 
 
 
 
Mit Elan und ersten Erfolgen in das Jahr 2018: 
 

➢ Bereits im Herbst sollte der Boden der Schulsporthalle erneuert werden. Das 
zog sich aber hin. Anfang Januar dieses Jahres mussten wir 4 Wochen auf die 
Halle verzichten. Dank an alle ÜL und SportlerInnen, die sich in der Not 
anderweitig betätigten. 

➢ Nach 25 Jahren gewinnt unsere 1. Herren-Mannschaft wieder den begehrten 
Winsener Stadtpokal in der WINArena. 

➢ Am 8. und 9. Januar hatten wir alle Mannschafts-Sportlerinnen und Sportler 
zum Fototermin für die Sammelbildaktion eingeladen. 

➢ Trampolinturnen: 4-mal Gold bei den Bezirksdoppelminimeisterschaften in 
Osterholz-Scharmbeck.   

➢ U19 Fußballer werden Kreismeister im Futsal  
➢ Die Tischtennisabteilung des TSV Auetal möchte für den Tischtennissport 

begeistern und bietet allen Jungen und Mädchen ab 8 Jahren einen 
Schnupperkurs an. 

➢ Wie in jedem Jahr wurde herzlich zur Sportabzeichen-Verleihung mit einem 
gemeinsamen Frühstück ins Schützenhaus Toppenstedt eingeladen. 

➢ Die VolleyballerInnen starten ebenfalls sehr erfolgreich in das neue Jahr. 
➢ Wir bekommen eine neue Anlaufbahn für die Weitsprunggrube 
➢ und nun hoffentlich bald auch unseren Kabinenanbau. 

 



Ich möchte mich an dieser Stelle schon einmal entschuldigen.  
Es kann natürlich sein, dass ich im Rückblick einige Erfolge, Ereignisse, ... vergessen 
habe. Das war keine Absicht, kann aber passieren. Die Berichte aus den Abteilungen  
informieren aber ausführlich. 
 
 
... und ab nächster Woche heißt es dann: auf zu EDEKA Meyer. Mit einer 
Auftaktveranstaltung, Spaß und Spiel starten wir unsere Sammelbildaktion 
gemeinsam  mit dem Tennis-Verein Garstedt und EDEKA Volker Meyer. 
 
Wir verteilen am 03. März von 10 bis 15 Uhr die personalisierten Alben. Bei EDEKA 
Meyer erhält man dann für je 10,- € Einkaufswert ein Tütchen mit sechs Bildern. 
Wir wünschen Euch viel Spaß beim Sammeln. 
 
 
 
Carmen Petersen 

 
 



Jahresbericht 2017 

 
 

 

Einführung 

Im Verlauf des Sportjahres 2017 hat es im Bereich Jugendfussball des TSV Auetal mehrere 

Änderungen gegeben. So habe ich zum 01.07.2017 den Posten des Jugendobmanns von Abdullah 

Kaya, der sich nach einem Jahrzehnt neuen Aufgaben gewidmet hat, offiziell übernommen. 

Für die langjährige, zeit- und arbeitsintensive und erfolgreiche Arbeit, die Abdullah Kaya mit viel 

Aufwand, Energie und hoffentlich überwiegend mit Freude in dieser Zeit geleistet hat, bedanke ich 

mich im Namen der Abteilung ausdrücklich. 

Die von ihm bereits teilweise in die Wege geleitete Zusammenarbeit mit anderen Vereinen in Form 

von Jugendspielgemeinschaften wurde seit der Spielzeit 2017/18 nunmehr erheblich ausgeweitet. 

Da der TSV Auetal - wie viele andere Vereine im Landkreis Harburg auch – zuletzt nur wenige neue 

Fussballspieler hinzugewinnen konnte bzw. sogar aktive Fussballer verloren hat, sind andere Wege 

erforderlich um auch weiterhin möglichst viele Mannschaften im Jugendbereich zu melden und die 

jungen Fussballer spielen zu lassen. Dieses gelingt den einzelnen Vereinen jedoch häufig nicht 

mehr, so dass Jahrgänge nicht besetzt werden können oder Teams auseinander brechen. So hat der 

TSV Auetal für die Spielzeit 2017/18 keine U13, U14 und U18 mehr für den Spielbetrieb melden 

können. Gerade die zweijährige Lücke bei den Jahrgängen 2004 und 2005 ist dabei als extrem 

bedauerlich anzusehen. 

Um auf perspektivische Sicht zukünftig für möglichst jeden Jahrgang zumindest eine Mannschaft 

melden und Spieler irgendwann vielleicht einer Herrenmannschaft des TSV Auetal zuführen zu 

können, wurden seit diesem Sommer in nahezu allen Jahrgängen Spielgemeinschaften mit dem 

MTV Brackel gebildet. Zudem gibt es aktuell außerdem bei zwei weiteren Mannschaften bereits 

bestehende Spielgemeinschaften mit dem MTV Egestorf. 

Natürlich ist es aus rein auf den Verein beschränkter Sicht bedauerlich, Jugendmannschaften nicht 

als reines Team des TSV Auetal starten lassen zu können. Um jedoch die eigentliche Aufgabe eines 

Sportvereines zu erfüllen und allen interessierten Kindern eine Möglichkeit zum Fussballspielen zu 

verschaffen, erscheint es jedoch zwingend notwendig, die Vereinsbrille abzulegen und mit anderen 

Vereinen, die im Übrigen die gleichen Probleme wie wir haben, zu kooperieren und möglichst eine 

win-win-win-Situation zu schaffen. 

Jugendfussball 



Das dritte win steht dabei für die wichtigsten Beteiligten, nämlich die Kinder 

und Jugendlichen, bei denen ansonsten die Gefahr besteht, dass sie mit dem 

Fussball aufhören oder den Verein wechseln würden. 

Die bisherigen Erfahrungen sind dabei überwiegend positiv, obgleich die  

Trainer natürlich oftmals unterschiedliche Trainingsmethoden, Taktiken und 

Erwartungen haben, so dass viel Abstimmung, Kompromissbereitschaft, 

Geduld und Einfühlungsvermögen nötig sind, um aus Spielern und Trainern mehrerer Teams eine 

Mannschaft zu formen. Dabei haben die Trainer aber weitgehend freie Hand, da sie schließlich 

diejenigen sind, die dieses Projekt maßgeblich entwickeln. 

Wichtig erscheint vor allem, frühzeitig mit einer Zusammenlegung zu beginnen, daher werden 

künftige Jugendmannschaften des TSV Auetal von Beginn an nur noch als Spielgemeinschaft 

gemeldet. Aus diesem Grund hoffe ich auf die weitere Unterstützung von Trainern, Eltern und 

weiteren Beteiligten. 

Ich bedanke mich zudem für die Unterstützung und das Engagement insbesondere des 

stellvertretenden Jugendobmanns Eckhard Päper, der viel Arbeit und Zeit in die zahlreichen 

Spielverlegungswünsche investierte und natürlich bei allen für die Mannschaften tätigen Trainern 

und Betreuern, die ihre Mannschaften genauso leidenschaftlich wie zeitintensiv geführt haben und 

ohne die eine sowohl interessante als auch erfolgreiche Jugendarbeit nicht möglich wäre. 

 

 

Jugendfussball 



Mannschaftsmeldungen des TSV Auetal 

Derzeit sind im im Bereich Jugendfussball 14 Mannschaften mit Beteiligung 

des TSV Auetal gemeldet, davon sind 13 Spielgemeinschaften. 

Jugendobmann 

Björn Hebecker 

  

 

  

Stellvertreter 

Eckhard Päper 

  

Jahrgang Mannschaft Trainer 
  

   
1999 U19 JSG Auetal/Brackel/Egestorf 

Patrick Köplin 

   Bernd Lüllau 

       

   

2001 U17 JSG Auetal/Brackel 

Marco Främbs 

Florian Tefke 

   
Daniel Fey 

       

   
2002 U16 JSG Auetal/Brackel 

Benjamin Loll 

   Sebastian Schulz 

       

   
2003 U15 JSG Auetal/Egestorf Helge Autrum 

   

       

   

2006 

U12-I JSG Auetal/Brackel 
André Brandt 

Michael Schmidt 

U12-II JSG Auetal/Brackel 

Mirko Stelling 

   

Volker Radünz 

Tanyel Kaya 

Fabian Tietje 

       

   

2007 

U11-I JSG Auetal/Brackel Jens Baumgart 

U11-II JSG Auetal/Brackel 

Björn Hebecker 

   

Mirko Scheibler 

U11-III JSG Auetal/Brackel 

Jannik Schmidt 

       

   
2008 U10 JSG Auetal/Brackel 

Christian Schwarz 

   Sören Lange 

       

   
2009 U09 JSG Auetal/Brackel 

Torben Reimann 

   Jörg Weselmann 

       

   2010 U08-I JSG Auetal/Brackel 

Benjamin Heidtmann 

Torben Schröder 

Jugendfussball 



   
U08-II JSG Auetal/Brackel 

Malte Deutsch 

Mathias Hofmann 

       

   

2011 U07 TSV Auetal 

Marco Detels 

Marcus Drews 

   
Timo Meins 

       

Infos zu den Mannschaften und zum Training sowie die Kontaktdaten der Trainer sind auf der Homepage des 
TSV Auetal im Bereich Jugendfussball ersichtlich und werden möglichst laufend aktualisiert. 



Saisonabschluss 2016/2017 

Zum Abschluss der Spielzeit 2016/17 konnten sowohl die Mannschaften der 

U16 (Främbs/Tefke/Fey) und der U11 (Stelling/Nitsche/Tietje) den Aufstieg in 

die Landesliga bzw. in die 1.Kreisklasse feiern. Besonders erfolgreich waren 

die 

A-Junioren (Köplin/Lüllau) als Bezirksmeister und Pokalfinalist. 

Auch alle weiteren nicht gesondert genannten Mannschaften haben in den Wettbewerben ihr Bestes 

getan und Leidenschaft sowie vollen Einsatz auf dem Rasen gezeigt und alles für den Verein 

gegeben. Auch wenn dabei die Spiele nicht gewonnen werden, ist es vor allem wichtig, dass sie 

weiterhin mit Spaß am Fussball spielen. 

Jahrgang  Staffel Platzierung Pokal Hallenserie 

1999 U18 A JSG BL 1. (Meister) Finale Vorrunde 3. von 6 

2001 U16 B JSG BL 2. von 5 (Aufstieg) 1.Runde Halbfinale 

2002 U15 C JSG KL 5. von 7 Achtelfinale Vorrunde 3. von 7 

2003 U14 C JSG KL 8. von 8 Achtelfinale Vorrunde 3. von 6 

2006 U11 E  2.KK 2. von 10 (Aufstieg) Qualifikation ohne Teilnahme 

2007 U10-I E  1.KK 3. von 9 - Zwischenrunde 6. von 6 

2007 U10-II E  3.KK 8. von 10 - Zwischenrunde 5. von 7 

2008 U09 F  1.KK 8. von 10 - Zwischenrunde 4. von 6 

2009 U08 F  7.KK 7. von 8 - Halbfinale Hoffnungsrunde 

2010 U07 G   ohne Wertung - - 

 

 

Zwischenbilanz 2017/2018 

Jahrgang  Staffel Platzierung Pokal Hallenserie 

1999 U19 A JSG KL 1. von 8 noch nicht beendet Pokalsieger Kreis 

2001 U17 B JSG LL 8. von 10 1. Runde Viertelfinale 

2002 U16 B JSG KL 4. von 8 Achtelfinale Vorrunde 3. von 6 

2003 U15 C JSG 1.KK 1. von 10  (Aufstieg) 3. Runde Zwischenrunde 6. von 6 

2006 

U12-I D JSG KL 8. von 11 Achtelfinale 11.2. 

U12-II D JSG 1.KK 2. von 12 Achtelfinale Zwischenrunde ???. von 5 

U12-III D JSG    Zwischenrunde 3. von 5 

2007 

U11-I E JSG 2.KK 6. von 10 Viertelfinale noch nicht beendet 

U11-II E JSG 3.KK 1. von 12 Achtelfinale noch nicht beendet 

U11-III E JSG 3.KK 11. von 12 2. Runde noch nicht beendet 

2008 U10 E JSG 1.KK 8. von 10 - Zwischenrunde 5. von 5 

2009 U09 F JSG 1.KK 4. von 10 - Zwischenrunde 3. von 6 

2010 

U08-I F JSG 7.KK 6. von 9 - Hoffnungsrunde 5. von 5 

U08-II F JSG 7.KK 7. von 10 - Halbfinale Hoffnungsrunde 

2011 U07 G   ohne Wertung - - 

        

Jugendfussball 



Aktuelle Spielergebnisse und Tabellenstände sowie weitere Mannschaftsinfos können auf der Homepage des TSV Auetal im Bereich 
Jugendfussball bei den jeweiligen Mannschaften abgerufen werden. 

 

Aktuell haben die meisten Mannschaften erst ihre Hinrunde absolviert, wetterbedingt sind im 

Herbst so viele Spiele ausgefallen, dass ein erheblicher Teil noch nachzuholen ist. 

Auch die Hallenrunden sind vielfach noch nicht beendet und laufen noch bis Ende Februar weiter. 

Auch hier hat die U19 ihre Siegesserie fortgeführt und zwischenzeitlich in der Verlängerung auch 

noch den Kreispokal gewinnen können. 

 

 

Schiedsrichter 

Sein langjähriges Wirken als Schiedsrichterobmann hat Abdullah Kaya beendet. Seine Nachfolge 

hat Mike Heinicke angetreten, die Schiedsrichter sind zwischenzeitlich dem Herrenbereich 

zugeordnet. Dennoch bedanke ich mich auch hier nochmal bei Abdullah Kaya für die von ihm 

geleistete Arbeit und bei allen Schiedsrichtern, die ihre auch im Jugendfussball sicherlich nicht 

immer einfache Tätigkeit sehr engagiert und zuverlässig ausgeübt haben. 

 

 

Förderkreis TSV Auetal Jugendfussball e.V. 

Die Nutzung des Mannschaftsbusses für die Jugendfussballer läuft inzwischen an, dieses ist 

allerdings insbesondere auf die Bildung der Spielgemeinschaften und das hierdurch bedingte 

Training auch in Brackel zurückzuführen. Die Nutzung an Spieltagen ist noch ausbaufähig. 

Der Förderkreis würde sich über eine intensivere Auslastung freuen, zumal die Nutzung auch den 

Jugendmannschaften anderer Sparten des TSV Auetal offen steht. Informationen über die Buchung 

des Mannschaftsbusses sind auf der Homepage abrufbar (www.fk-tsvauetal-jugend.de). 

Ich möchte außerdem bei dieser Gelegenheit nochmals dafür werben, Mitglied des Förderkreises 

TSV Auetal Jugendfussball zu werden, um hierdurch gezielt die Jugendarbeit im Bereich 

Jugendfussball zu unterstützen. So ist neben dem Mannschaftsbus auch die Ausstattung mit 

Sporttaschen und Trainingsanzügen für die Jugendfussballer erst durch die Mittel des Förderkreises 

möglich gewesen. Die Mitgliederzahlen sind dennoch bedauerlicherweise gering geblieben, was die 

Realisierung weiterer Projekte erheblich erschwert oder verhindert. Ich bitte daher herzlich um 

Jugendfussball 

http://www.fk-tsvauetal-jugend.de/


Ihre/Eure weitere Unterstützung. 

 

 Wulfsen, 23.Februar 2018 

 Björn Hebecker 

 Jugendobmann TSV Auetal 



 

 

 

 

Bericht der Volleyballabteilung  
zur Jahreshauptversammlung 2018 

 
Die TSV Auetal-Volleyballer hatten wieder viel Spaß miteinander. 

 

 

Die Jugendgruppe 

 

im Alter zwischen 15 und 16 Jahren, trainiert bei Taddy jeden Freitag von 17.30 Uhr bis 19.30 

Uhr in der Auetal-Halle. Gleichzeitig trainieren hier auch die Volleyball-Frauen mit Knuth und die 

Männer mit Gabi. 

Hierbei können sich unsere Jüngsten so manche Bewegungsabläufe ansehen und für sich 

aufnehmen.  

Die Jugendgruppe spielt in der Region Hohe Heide/Lüneburg U18 mixed und steht auf Platz 3.  

 

 
 

Hinten  v.li., Finn Neumann, Cora Bartke, Tessa Stelling, Franzi Schacht,  Nele Bagdons, Taddy 

Michels. 

Vorne  v. li. Fenja Witt, Emilie Bartels,  Nina Böhringer und Esra Sadovic 

 

 

 

 

 

 

 



 

Volleyball  Herren 

 

Ein starkes Team! Hoch motiviert sind wir im letzten September in die Saison 2017/18 gestartet. 

Mit dem Auftaktspiel, auswärts gegen den TSV Winsen II, sollte gleich zu Beginn der Saison der 

Lokalgegner bezwungen werden. Doch nach einem knappen Spiel und umstrittenen 

Schiedsrichterentscheidungen reichte es leider nur zu einem 2:3 für Winsen, und damit auch nur 

zu einem Punkt für uns. In den folgenden beiden Spielen konnten wir gegen den SV Holdenstedt 

unseren ersten Sieg (3:0) verbuchen und haben anschließend den MTV Embsen knapp mit 3:2 

ebenfalls besiegt. Erst gegen den weit führenden Tabellenersten vom TV Jahn Walsrode mussten 

wir uns im Heimspiel 0:3 geschlagen geben. Im Rückspiel gegen Walsrode lagen wir im 1. Satz 

zunächst zurück, konnten diesen dann aber nach einer hervorragenden Mannschaftsleistung mit 

28:26 für uns entscheiden. Auch wenn die folgenden 3 Sätze an Walsrode gingen haben wir uns zu 

keinem Zeitpunkt aufgegeben und immer wieder heran gekämpft. Nach einem Heimsieg 3:2 gegen 

die SVG Lüneburg IV und einer Heimniederlage gegen den SV Munster (1:3) konnten wir 

Munster in der Rückrunde mit 3:1 Sätzen besiegen. Derzeit stehen wir in einem dicht gedrängten 

Feld auf Platz 4 der Liga. Mit den letzten drei noch ausstehenden Spielen haben wir die 

Möglichkeit uns noch mindestens einen  Tabellenplatz zu verbessern. Das ist das Saisonziel! 

 

Die wichtigsten Eigenschaften des Teams sind der außerordentlich gute Teamgeist und 

unerschütterliche Optimismus egal bei welchem Spielstand. So war es auch ohne weiteres möglich 

mit Jakob Horstmann und Fynn Fuhrmann gleich zwei junge Spieler aus der Jugendgruppe in die 

Mannschaft zu integrieren.  

 

Wir trainieren immer Freitag: 

18:00 Uhr bis 20:00 Uhr bzw. ab 1. März 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr. 

 
Hinten v.li. Dennis Amman, Andreas Felsmann, Joost Horstmann, Leif Wollin, Tim Trieb,      

Marc Langenbeck,  

Vorne v.li. Christian Meyer, Fynn-Ferdinand  Fuhrmann, Tim Meyer, Jakob Horstmann,           

Tim von Osten, Gabi Brunotte. 

  



 

 

 

 

 

 

 

Unsere Mixed Mannschaft 1 

Trainiert mit Gabi dienstags von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr in der Auetalhalle, spielt in der A Liga 

der Region Hohe Heide und steht zurzeit auf Tabellenplatz 3. 

 

 
 

Hinten v.li. Calle Bosecke, Uwe Hagelberg, Josip Juric´, Irmi Lorenzen, Torsten Jessen, Heike 

Bohlmann, Uwe Meier, Taddy Michels, Olli Bachmann, Jana Hadler, Maren Trieb, Knuth 

Lorenzen.  

Vorne v.li. Marina Köhlbrandt, Christian Meyer, Andreas Felsmann, Diana Ehlen, Gabi Brunotte, 

Dennis Amman. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Unsere Mixed Mannschaft 2 

Trainiert mit Knuth dienstags von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr und freitags von 17.30 Uhr bis 19.30 

Uhr in der Auetal-Halle und spielt mit einer Frauen und Männerauswahl als der ehemaligen 

Frauenmannschaft und einem Teil der Herren Volleyballer  in der B-Liga der Region Hohe Heide.  

Die 2. Auetaler Mixed Mannschaft steht auf dem 1.Tabellenplatz. 

Immer wieder gelingt es der 2. Auetaler Volleyball-Mixed Mannschaft ihren 1. Tabellenplatz in 

der B-Liga der Region Hohe Heide weiter auszubauen. Unser Saison Ziel ist die Meisterschaft. 

 

 
 

v. li.: Tim Meyer, Tim Trieb, Joost Horstmann, Marc Langenbeck, Leif Wollin, Knuth Lorenzen 

Vorne v.li. Lea Müller, Pia Bartke, Miriam Behrens, Mona Langenbeck, 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Das Neujahrsturnier +1 der  Volleys vom TSV Auetal am 02.Januar 2018 in eigener Halle, stand 

unter dem Motto „Spaß im Zusammenspiel“. 

6 Mannschaften wurden durch Losverfahren aus allen Leistungs- und Altersklassen so 

zusammengestellt, dass aus den spielenden Ligen eine faire Leistungs-Mischung aller Spielerinnen 

und Spielern entstand. Die 3-Feld Auetal Halle war voller Volleyball  Atmosphäre. Bei diesem 

Turnier zeigten unsere Jüngsten eine enorme Leistungssteigerung. Mit den alten Hasen in 

derselben Mannschaft zu Punkten gab ihnen ein starkes Selbstvertrauen, sodass sie zeitweise über 

sich hinaus wuchsen und so manchen Ball schmetternd zu Boden brachten. Dies war auch der 

Auftakt zur Motivation in die 2. Runde der Saison 2017/2018. Die Volleyball-Männer des TSV 

Auetal haben sich in dieser Bezirksliga Saison von Platz 7 bereits auf Platz 4 gespielt mit Potential  

zur weiteren Steigerung.  

Zum Training am Dienstag und Freitag in der Auetalhalle, Bahnhofstr. 81a, 21441 Garstedt  üben 

auf 3 Spielfeldern zeitweise über 40 Spielerinnen und Spieler zwischen 15 und 72 Jahren. Gerne 

werden immer wieder neue Spielerinnen und Spieler, auch mit geringer Volleyballerfahrung, 

integriert. 

 
 

 

 

 

 



 

 

Auch 2017/2018 standen einige tolle Freizeitaktivitäten auf dem Programm.  

 

Unser Septemberausflug in 2017 führte uns per ICE zur Insel Fehmarn nach Burg zum Südstrand. 

Hätte besser geheißen; führte uns nach Burg zum Sturm- und Regen-Strand. Die Kutterfahrt am 

Freitag mit dem Fischkutter „Tümmler“ musste wegen Sturm ausfallen, dafür haben wir uns im 

Wellenbad, an der Bar oder am Strand getummelt. Am Samstag hatten wir so viel Regen, dass aus 

dem Adventure Minigolf Event ein „wer ist zuerst klitsche nass Event“ wurde. Sonntag hatten wir 

Sonne pur für unsere Strandspiele und das Gammeln am Strand. 

 

Weitere große Events waren; Spargelessen bei Gabi und alle übrigen Geburtstagsfeiern der Mixed 

Volleyball-Spieler im Clubraum der Auetalhalle. 

 

Unsere alljährliche Kohltour, organisiert von Jutta und begleitet von Christian, eine Feld und 

Wiesenweg-Bosseltour mit integrierten Spielen führte uns Ende Januar 2018 durch die 

Toppenstedter Gemeinde. Entwässerungsgräben längs der Boselstrecke nahmen die Kugeln 

zeitweise bereitwillig in ihrem kühlen Nass auf. Kurz vor dem Ziel dann leider so hartnäckig, dass 

eine Kugel verloren blieb und auch mit hilfreicher Smartphone-Beleuchtung nicht wieder ans 

dunkle Licht der Abenddämmerung gebracht werden konnte. Die Auswertung der Spiele fand bei 

leiblichem Wohl im Gasthaus Bleecken statt und hatte zwei neue KTBs (Kohltourbeauftragten) 

zur Folge. Es sind Ulli und Knuth, die sich über diese große Anerkennung riesig freuten. 

 

 
Burg auf Fehmarn und Sonne pur.  

In diesem Jahr geht’s nach Köln. 



Bericht der Handballabteilung

Rückblick auf die Saison 2016/2017

Die Damen konnten sich um 2 Ränge verbessern und erreichten in der Regionsklasse den 6. Platz 
(von 12 Mannschaften). 
Mit dem 9. Platz (von 10) konnten die Herren den Abstieg gerade noch einmal verhindern.

Die Platzierungen der übrigen Jugend-Mannschaften waren:
männlich B 5. Platz (von 5)
männlich C 5. Platz (von 5)
gemischte E 5. Platz (von 9)

Während der Sommerpause haben sich die Mannschaften bei Turnieren auf die neue Saison 
vorbereitet. Viel Spaß bereiteten auch wieder einige Beachhandball-Turniere. 

Informationen zur laufenden Saison (Stand: 15.2.2018)

Die neue Saison brachte eine große Änderung für alle Schiedsrichter und Zeitnehmer. Die 
Papierform der Spielberichte wurde durch einen elektronischen Spielbericht vollständig abgelöst. 
Hierzu musste die Handballabteilung zwei Laptops anschaffen, die dankenswerter Weise von 
Sönke Keßler und Thomas Kruse gespendet wurden. Alle Zeitnehmer wurden in speziellen 
Schulungen auf die Bedienung des elektronischen Spielberichts vorbereitet. Da wir mit 
Unterstützung des Bauhofes der Samtgemeinde eine WLAN-Versorgung in der Auetalhalle 
einrichten konnten, ist es sogar möglich, die Heimspiele aller Mannschaften überall auf der Welt im
Internet in einem Liveticker zu verfolgen.

Die Damen belegen in der Regionsklasse bei noch sechs ausstehenden Spielen den 6. Platz von 
10 Mannschaften.

Die Herren mussten zum Saisonstart den Abgang von vier Stammspielern verkraften. Hinzu kam 
noch eine Serie von verletzungsbedingten Ausfällen von sechs Spielern. Dies hat zur Folge, dass 
in dieser Saison der Abstieg in die Regionsklasse droht. In den zehn noch folgenden Spielen soll 
trotzdem versucht werden, den letzten Tabellenplatz zu verlassen.

Am 17.4. finden die letzten Heimspiele der Saison statt. Erst spielen die Damen (16:45 Uhr) und 
danach die Herren (18:30 Uhr). Anschließend soll noch in der Halle das Saisonende gefeiert 
werden.

Die Jugendmannschaftsspielgemeinschaft der männlichen B-Jugend mit dem MTV Eyendorf 
musste leider schon zu Beginn der Saison abgemeldet werden, da nicht genügend Spieler 
zusammengekommen sind. Somit nehmen wir in dieser Spielzeit nur mit einer männlichen C-
Jugend und einer gemischten E-Jugend am Spielbetrieb teil. 



Auch in dieser Saison wird eine Handball-AG von einer FSJlerin an der Aue-Grundschule 
durchgeführt ( FSJ  = freiwilliges soziales Jahr). In dieser AG spielen fast 20 Jungen und Mädchen 
regelmäßig Handball. Da auch in den anderen Schulen in unserer Umgebung diese AGs 
durchgeführt werden, treffen sich alle einmal im Januar zu einem Schulturnier in Eyendorf.

Die Platzierungen der Jugendmannschaften und die Anzahl der ausstehenden Spiele sind zur Zeit:
männlich C  Platz 3 von 7 (noch 6 Spiele)
männlich E  Platz 6 von 8 (noch 8 Spiele)

Bei den Minis und Superminis trainieren über 20 Mädchen und Jungen eifrig einmal in der Woche 
und messen sich mit Mannschaften aus anderen Vereinen an mehreren Turniertagen in der 
Saison. Ein besonderes Turnier war wieder wie in den vergangenen Jahren das Nikolausturnier in 
unserer Auetalhalle. Bei diesem Turnier trat wieder zur Freude der Teilnehmer der Nikolaus auf und
verteilte kleine Geschenke.

Am 19. Mai 2017 haben ca.
40 Jugendliche im
Kletterzentrum Buchholz unter
fachkundiger Anleitung mit
viel Spaß erste
Kletterübungen absolviert.
Anschließend wurden die
verbrauchten Kalorien mit
Pizza wieder aufgefüllt. Der Förderverein "Handballfreunde Auetal" hatte für 
die gemeinsame Fahrt einen Bus organisiert und auch einen großen Teil der 

übrigen Kosten übernommen. 

Kurz vor Weihnachten fanden sich ca. 40 Handballer zu dem traditionellen Mixedturnier in der 
Auetalhalle ein. Vier gemischte Mannschaften aus der Jugend und der Damen- und Herren-
Mannschaft lieferten sich faire, spannende Spiele. Im Anschluss an die Spiele wurden die 
mitgebrachten Köstlichkeiten in fester und flüssiger Form in geselliger Runde verzehrt.

An dieser Stelle möchte ich allen Jugendtrainern meinen Dank für ihr sehr großes Engagement 
zum Ausdruck bringen. Insbesondere die Trainer unserer jüngsten Handballer sind stark gefordert, 
den Tatendrang unserer Hoffnungsträger in die richtigen Bahnen zu leiten. Mein Dank gilt auch den
Eltern, die die Jugendlichen zu Auswärtsspielen begleiten. 

Beate Keßler-Mencke 



Bericht der Tischtennisabteilung: 
 
Die Saison 2016/17 wurde in der Tischtennisabteilung mit 5 am Punktspielbetrieb 
teilnehmenden Mannschaften bestritten: 
 
1 Schülermannschaft (als Spielgemeinschaft mit dem MTV Salzhausen – ungeschlagener 
Tabellenführer ihrer Staffel und Finalist im Kreispokal), 1 Damenmannschaft in der 
Bezirksliga (3. Tabellenplatz und Finalist im Kreispokal Damen-A) und drei 
Herrenmannschaften. Die erste Herrenmannschaft erspielte sich den vierten Platz und damit 
das Recht, in der Saison 2017/18 in der neu gebildeten Bezirksklasse Harburg zu starten. 
Durch die Zusammenlegung mit der Bezirksliga kommt dies einem Aufstieg gleich. Die 
zweite Herrenmannschaft war durch berufliche und krankheits- bzw. verletzungsbedingte 
Ausfälle schwer gebeutelt, hat sich aber nach einer starken Rückrunde noch ohne 
Relegation in der 1. Kreisklasse halten können. Die dritte Herrenmannschaft erspielte sich in 
der 3. Kreisklasse unangefochten die Meisterschaft. 
 
Zur neuen Saison 2017/18 hat es im sportlichen Bereich einige Veränderungen gegeben: die 
Kinder spielen jetzt als Jugendmannschaft in der Kreisliga gegen bis zu 3 Jahre ältere Kinder 
und auch noch eine Spielklasse höher als in der Vorsaison. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten hat man sich inzwischen in der „höheren“ Spielklasse etabliert. 
Unsere Damen spielen in diesem Jahr um die Meisterschaft in der Bezirkskliga und damit um 
den Aufstieg in die Bezirksoberliga. 
Die erste Herrenmannschaft spielt nach anfänglichen Schwierigkeiten in der höheren 
Spielklasse inzwischen erfolgreich gegen den Abstieg. Eine Verstärkung durch einen Zugang 
vom MTV Ashausen macht dies möglich. 
Die zweite Herrenmannschaft spielt in diesem Jahr eine gute Rolle in der 1. Kreisklasse und 
wird sich, mit Verstärkung von 2 Spielern vom MTV Salzhausen, die wir über eine 
Spielgemeinschaft gewonnen haben, im oberen Drittel der Tabelle etablieren. 
Die dritte Mannschaft wird, unterstützt durch unsere Jugendspieler und einige unserer 
Damen ebenfalls im oberen Tabellendrittel befinden. 
 
Aus sportlicher Sicht stehen die Mannschaften in dieser Saison also insgesamt stabil da. 
Tendenziell gehen wir von einer weiteren Steigerung im sportlichen Bereich aus. Dies basiert 
vor allem auf einer ausgebauten Jugendarbeit, die wir inzwischen mit neuem Trainer und 
weiteren ehrenamtlichen Helfern bestreiten. 
 
Auf geselliger Ebene finden sich seit einigen Wochen an den Freitagabenden nach dem 
Training immer mehr Aktive noch zu einem gemütlichen Ausklang im Clubraum der Auetal-
Halle zusammen. Die Renovierung des Raumes in der Sommerpause 2017 ist aus unserer 
Sicht sehr gelungen und auch unsere Gäste aus anderen Vereinen haben sich sehr lobend 
über diese gelungene Einrichtung geäußert. 
Wir gehen davon aus, dass der Raum auch weiterhin großen Zuspruch erhält und unseren 
Zusammenhalt stärkt. 
 
Im Weiteren wird es wieder eine Weihnachtsfeier für die Jugendlichen und weitere Events für 
alle geben, die uns mit allen Mitgliedern weiter zusammen wachsen lassen werden. Auch die 
Gartenarbeit vor der Auetal-Halle wird von uns für einen solchen Anlass genutzt und mit 
einem gemütlichen Grillen für alle abgerundet. 
 
Ausblick:  
 
Es wird im Februar 2018 eine neue Aktion für Kinder geben, um diese an den 
Tischtennissport heranzuführen. Diese Aktion starten wir gemeinsam mit den dritten und 
vierten Klassen der Grundschule und wir hoffen, darüber in der kommenden Saison seit 
Jahren das erste Mal wieder eine Saison mit zwei Mannschaften im Jugendbereich melden 



zu können. Vielen Dank an den Vorstand für die schnelle und unkomplizierte Zuteilung der 
freien Zeit aus der Schulsporthalle, die diese Aktion erst möglich macht. 
 
Wir hoffen, die Tischtennisabteilung des TSV Auetal auch in der kommenden Saison in den 
umliegenden Gemeinden, aber auch im Landkreis und im Bezirksverband Lüneburg 
erfolgreich vertreten zu können. 
 
Wir freuen uns aber natürlich auch auf jeden Auetaler, der vielleicht einmal Lust verspürt, 
den Tischtennisschläger bei uns in der Halle zu schwingen. Die meisten von uns haben 
sicher auch schon einmal im eigenen Garten oder Keller oder auf Betonplatten im 
Schwimmbad gespielt. 
 
In diesem Sinne: wir freuen uns auf Euch und auf eine weiterhin erfolgreiche Zeit im TSV 
Auetal. 
 
Frank Schacht 
Fachwart Tischtennis 



 

 

Bericht aus der Badminton Abteilung 
 

Februar 2018 

 

7 Jahre können wir nun nach der Neuaufstellung des erfolgreichen 

Vereinssport im Bereich der Jugendlichen und Erwachsene zurückblicken, 

wir, eine kleine unbedeutenden Sparte. Die Mitgliederzahl der aktiven 

Sportler, welche als Erstsportart gemeldet sind, hält sich weiterhin auf 

stabilem Niveau.  

Immer wieder stoßen neugierige Sportbegeisterte zum Probetraining am 

Montagabend und probieren mit Ball und Schläger umzugehen. 

 

Seit November 2017 bieten wir nun auch am Donnerstag, vor allem für die 

aktiven Spieler eine Trainingszeit in der Schulsporthalle an.  

 

Es macht richtig besonderen Fetz, seit dem der Fußboden der Halle vollkommen 

neu hergestellt wurde. Endlich Feldmarkierungen, und immer ausreichend Platz. 

Gleichzeitig neue Ausstattungen und Netze für die Spieler. 

 

Die Spielerpaare haben sich gefunden und das Team gefestigt.  

Die nun schon über mehrere Jahre andauernde Spielvereinigung mit dem SC 

Vierhöfen, hat sich vor allem in der   Hobby-Liga“ im LK Harburg bewährt.  

 

Hier toben sich all diejenigen aus, die mehr wollen und sich gern mit Spielern 

aus anderen Vereinen messen möchten. In 2018 werden die Punktspiele von 

März bis Mai durchgeführt. 

 

Im Februar : SC Klecken: SG Auetal 

Im März : SG Auetal : BW Buchholz 

Im April: SG Auetal : MTV Salzhausen,  

sowie einem abschließenden Turnier in Buchholz findet die Saison ihren 

krönenden Abschluss.  Aber auch hier ist die allgemeine Entwicklung im 

Breitensport deutlich zu spüren, es fehlt der Nachwuchs.  

 
 

Nicht zu vergessen ist die Badminton- Gruppe, die sich regelmäßig unter der 

Leitung von Helga van Heiden am Montagvormittag trifft. Hier trainieren 

diejenigen, die es lieber etwas ruhiger angehen möchten oder es in den 

Abendstunden zeitlich nicht einrichten können. 

 
 

 



 

 
 

 

 

Hier ein Teil unsere aktiven Spieler welche man fast immer auf den Center 

Courts zusammen findet. 
 

 

 

 
 

 

Gemeinsame Ausflüge, Veranstaltungen waren in 2017 leider nicht auf dem 

Plan. Das sollte sich in 2018 wieder mit mehr initiative der Spieler deutlich 

verbessern lassen.  
                                                                                               

Aber dies ist auch nicht unser vorrangiges Ziel. Wir möchten weiterhin den 

Freizeitsektor belegen und vor allem Freude an der Bewegung vermitteln.  

Besonders erwähnenswert sind hierbei die Tage, an denen wir für alle 

Interessierten die Spielfelder öffnen. 

 

 

In diesem Sinne verbleiben wir, 

 

mit sportlichen Grüßen 

 

Abt. Badminton 

 

Euer Uwe    





 

Bericht  der Turnabtei lung  

 

 

 

Auch in diesem Jahr ist es uns gelungen, das Angebot der Turnabteilung konstant zu 

halten. Die bestehenden Kurse erfreuen sich reger Beteiligung. Zudem konnten wir den 

Yoga Kurs neu beleben. Mit Christian Boddenberg haben wir einen Yogalehrer gefunden, 

der sich den Dysbalancen widmet. (siehe Bericht) Hier können wir regelmäßig 20 und 

mehr Teilnehmer verzeichnen. 

Leider ist uns mit Arne Böttcher der Wirbelsäulenkurs weggebrochen. Danke Arne für 

deine Bemühungen. Die Mitglieder konnten wir allerdings zum größten Teil in anderen 

Kursen, wie BBP und Männerfit auffangen, bei denen auch der Core, sprich Rücken-, 

Bauchbereich ganz weit im Vordergrund steht. 

 

Dieses Jahr ist es uns auch gelungen, aus den Kursen der Turnabteilung mehr Mitglieder 

für das Sportabzeichen zu gewinnen. So haben sich die Trampoliner und die Männerfit-

Gruppe keinen cm und keine Sekunde geschenkt und mit viel Spaß ihre Sportabzeichen 

abgelegt. Das macht Hoffnung auf noch mehr Beteiligung. 

 

Durch die mehrmalige Ankündigung der Erneuerung des Hallenbodens und dann endlich 

auch der Umsetzung, waren wir gezwungen auf andere Hallen auszuweichen.  

Ein großes Dankeschön gilt hierbei den Gemeinden Garlstorf, Tangendorf und 

Vierhöfen, die uns ihre Hallen spontan zur Verfügung stellten. 

Aber auch den Mitgliedern, die sich darauf eingelassen haben. 

 

Die Vergabe der Hallenzeiten für den Vormittag bereitet allerdings immer wieder 

Schwierigkeiten, da sich insbesondere die Schule hier massiv quer stellt und es nicht 

schafft, dem TSV Zeiten für den Vormittag einzuräumen, die auch vernünftig genutzt 

werden können. Das betrifft das Turnen, aber auch Badminton. Hier würde ich mir mehr 

Unterstützung vom Vorstand wünschen. So könnte man z.B. den Antrag stellen, die 

Auetalhalle, die ja für die Vereine errichtet wurde, für 1 Vormittag dem TSV zur 

Verfügung zu stellen, so dass dieser Tag komplett für Turnen und Badminton genutzt 

wird. Damit müsste auch die Schule nicht auf 2 Vormittage verzichten. 

 

Auch an dieser Stelle nochmal ein riesen Dankeschön an alle Trainer und 

Übungsleiter, die jede Woche dafür sorgen, dass wir immer wieder motiviert 

werden, den inneren Schweinehund zu besiegen und mit Lust und Spaß auch 

das nächste Mal wieder dabei sind. 

   



 

 
 
 

 
Kinderturnen im TSV Auetal 

 

Carmen Petersen 

Auefeld 3 

21441 Garstedt                                                                                         Februar 2018 

 

 

 

Kindersport im TSV Auetal 

Der kindliche Bewegungsdrang wird heute vielfach eingeschränkt. Umso wichtiger 

sind abwechslungsreiche Bewegungsangebote, die Kindern helfen, spielerisch ihre 

motorischen Fähigkeiten auszuprobieren und weiterzuentwickeln. Dies ist im TSV 

Auetal möglich.  

Kinder haben bei uns die Möglichkeit, in erlebnisreichen und interessanten 

Turnstunden ihren Körper zu bewegen und kennen zu lernen. Der Bewegungsdrang 

kann mit viel Spaß ausgelebt werden und gleichzeitig lernen die Kinder durch 

verschiede Materialien und Geräte, ihren Körper, ihren Geist, ihre Bewegungen und 

die Sprache zu aktivieren und zu kontrollieren. 

In der Sportstunde wird die Wahrnehmungsförderung und Koordinationsschulung 

durch individuelle Spielsituationen eingebunden. So sammeln die Kinder spielend 

Erfahrungen, die für eine harmonische und ganzheitliche Entwicklung wichtig sind. 

Durch das Erproben und Experimentieren erfahren sie sich selbst und ermitteln so 

Zusammenhänge. Die abwechslungsreichen Sportstunden laden zum Spielen, 

Entdecken, Experimentieren und Bewegen ein und steigern das Sozialverhalten. 

Bewegung macht Fit und Schlau! 

In der Eltern-Kind-Gruppe (1 bis 3 Jahre) sollen sich die Kinder so viel 
wie möglich bewegen und so wenig wie möglich in ihrem natürlichen 
Bewegungsdrang gehindert werden. Wir achten in der Turnhalle auf 
sichere Umgebungsbedingungen. 

 
Für Kinder im Kindergartenalter (3 und 4 Jahre und 5 und 6 Jahre) soll 
insgesamt eine Bewegungszeit von 180 Minuten pro Tag und mehr 
erreicht werden, die aus angeleiteter und nichtangeleiteter Bewegung 
bestehen kann. 

 
 

 



 

 
 
 

 

In welchem Alter kann man mit Kinderturnen beginnen? 
 
In der Regel beginnt das Eltern-Kind-Turnen im TSV Auetal mit etwa einem Jahr. An 
der Hand einer vertrauten Person sammelt ihr Kind erste Bewegungserfahrungen in 
der Turnhalle. Keine andere Sportart fördert bereits in diesem Alter spielerisch, 
vielseitig und umfassend alle wichtigen motorischen Grundfähigkeiten. Im Alter von 
3-4 Jahren erfolgt der Wechsel zum Kleinkinderturnen, ab ca. 5-6 Jahren schließt 
sich das Kinderturnen an. Die Übergänge zwischen den drei Gruppen sind fließend 
und orientieren sich an der individuellen Entwicklung und an den Bedürfnissen der 
Kinder. 
 
Wie wichtig es ist, bereits im frühkindlichen Stadium die Bewegungsfreude und 
Bewegungskompetenz zu fördern, ist wohl allgemein bekannt. In diesem Alter 
werden die Weichen für eine gesunde Entwicklung gestellt und das damit 
verbundene Verhalten wird für die folgenden Lebensjahre zu einer 
Selbstverständlichkeit. 
 
Balancieren, Hüpfen, Laufen und Springen machen Spaß und sind zugleich wichtige 
Hilfen für eine gesunde körperliche und kognitive Entwicklung. Kinder rennen, tollen, 
klettern und toben. Das wollen sie und tun es – wenn sie die Gelegenheit dazu 
haben. Das müssen sie nicht erst lernen, sie tun das einfach: Kinder wollen spielen 
und sich bewegen und fordern damit ein, was sie für ihre psychosoziale Orientierung 
brauchen. 
 
Wir bieten die Gelegenheit  und heißen unsere Kleinen herzlich willkommen. 
 

 

Carmen Petersen 

 

 

 

Kinderturnen (5 und 6 Jahre)                     donnerstags von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr                                                                                              
Sporthalle Auetal 

 
Kleinkinderturnen (3 und 4 Jahre)            donnerstags von 15.30 Uhr bis 16.15 Uhr  

Sporthalle Auetal 
 
Eltern-Kind-Turnen                                     donnerstags von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr 

Sporthalle Auetal 
 

 

Wer weitere Informationen haben möchte, kann diese in unserer Geschäftsstelle 

(Tel.: 04173 - 511505)  oder bei Carmen Petersen (Tel.: 04173 - 6426) erfragen.  

http://www.dtb-online.de/portal/kinderturnen/struktur-fakten/eltern-kind-turnen.html
http://www.dtb-online.de/portal/kinderturnen/struktur-fakten/kleinkinderturnen.html
http://www.dtb-online.de/portal/kinderturnen/struktur-fakten/kinderturnen.html


Bericht der Trampolinabteilung   

 

Mit insgesamt 9 Aktiven machten wir uns am Samstag den 

13.01.2018 auf den Weg zu den Doppelminimeisterschaften in 

Osterholz-Scharmbeck.  

Im Moment müssen unsere Aktiven leider noch auf einem alten 

Doppelminimodell trainieren. Nach einigen Schwierigkeiten, hatten 

sich aber alle schnell an die besseren Geräte in der Halle gewöhnt 

und konnten sich gut auf den Wettkampf einstellen. 

 

In der Wettkampfklasse „ohne Salto“, waren wir mit 4 Turnerinnen 

und 1 Turnern vom TSV Auetal vertreten.  

 

Nach sehr guten Vorkampfdurchgängen, qualifizierten sich im 

Jahrgang 2007 und jünger, Johanna, Antonia und Theresa für das 

Finale. Nach einem unglücklichen Durchgang  im Finale, gewann 

Theresa bei ihrem ersten Wettkampf mit 27,8 einen guten 6. Platz. 

Für die Überraschung des Tages sorgten wohl die Zwillinge 

Antonia und Johanna. Im Vorkampf hatte Johanna noch 

leicht die Nase vorne. Beide turnten aber im Finale sehr 

gute Durchgänge und zeigten, was sie sich im Training 

erarbeitet hatten. Mit jeweils 56,8 Punkten erreichten sie 

am Ende den obersten Platz auf dem Treppchen und teilten 

sich somit die Goldmedaille.  

 

 

 

 

In dem Jahrgang 2005 und 2006 erreichte Alexander mit 29,0  den 7. 

Platz.  Nach dem Vorka mpf ging hier Jele als 3. und Finja als 2. in das 

Finale. Beide konnten sich noch einmal deutlich  steigern und zeigten 

sehr gute Finaldurchgänge. Am Ende teilte sich Jele mit 56,8 den 2. 

Platz mit einer Turnerin vom SC Vorwerk. Quasi als Titelverteidigerin 

vom letzten Jahr, freute sich schlussendlich Finja mit einer 

Gesamtpunktzahl von 58,3 über einen tollen 1. Platz und die 

Goldmedaille. 

 

 

 

Parallel zu den Einsteigern, zeigten die Aktiven aus der Saltoklasse ihr 

Können.  

In dem jüngsten Jahrgang „2007 und jünger“ ging Isabel als einzige 

Vertreterin vom TSV Auetal an den Start. Nach dem Vorkampf gelang 

sie neben 7 weiteren Turnerinnen als 4. ins Finale.  



        Trampolin 

 

Auch sie konnte    ihre Leistung nochmal deutlich steigern und erreicht mit einer sehr  guten 

Punktzahl von 57,2 die Goldmedaille. 

 

Bei der Altersklasse 2005 und 2006 erreichte Yvonne ebenfalls das Finale und durfte sich mit 55,9 

Punkten über die Bronzemedaille freuen.  

 

Wie schon im letzten Jahr, musste 

Janina im ältesten Jahrgang mit 15 

Aktiven gegen die größte Konkurrenz 

antreten. Sie zeigte im Vorkampf zwei 

sehr gute Durchgänge. Am Ende 

erreichte sie mit 56,7 den 10. Platz. 

 

Wir danken dem VSK Osterholz-
Scharmbeck für die Ausrichtung eines 
entspannten Doppelmini-Wettkampf. 
 
In den nächsten Wochen bereiten wir 
uns dann wieder auf die kommenden 
Wettkämpfe vor. 
 
Am 01.09.2018 findet wieder der Bezirkspokalwettkampf bei uns in Garstedt statt. 
Ab ca. 10.30 Uhr zeigen unsere „Kleinen“ im Einsteigerwettkampf, was sie im Training gelernt haben. 
Gegen 13.30 Uhr startet dann der Wettkampf für die Fortgeschrittenen Turner/innen. Am 
Nachmittag gehen die Aktiven, mit Erfahrungen aus Landes- oder Bundesebe, an den Start.  
 
 
Gemeinsames Ziel ist hier, den Wanderpokal zu gewinnen.  
Wer erfahren möchte, wie einfach ein Doppelsalto aussieht, oder was sich hinter „Fliffis, „Rudolf“, 
„Schraubensalto, „Halb-ein-halb-aus“ verbirgt, ist gerne eingeladen, an diesem Tag zu uns in die Halle 
zu kommen. Für das leibliche Wohl ist reichlich gesorgt. 
 



Yoga für Sportler 

Seit dem 02. Oktober bin ich als Übungsleiter Yoga bei Euch im Sportverein.  

Eine neue Yoga-Gruppe zu beginnen ist immer ein besonderes Abenteuer, mal sehen wer da zu mir 

kommt und was von mir erwartet wird. Es war ein toller Start, gleich beim ersten Abend in den 

Herbstferien waren über 20 Yogis da. Eine spannende Mischung, jung und alt, mit Yoga-Erfahrung 

und ohne, aber alle sehr neugierig auf das, was ich da vorhabe. 

Während die ersten Wochen für die neuen  Yogis ein Kennenlernen der unbekannten Übungen 

(Asanas), Bewegungen und Atmung waren, war es für mich ein Kennenlernen der Möglichkeiten und 

Bedürfnisse Einzelner, wie auch der Gruppe. Viele Asanas wiederholen sich Woche für Woche, um 

eine Vertrautheit zu erzeugen. Vereinzelte neue Asanas würzen die Stunden ein wenig, sorgen für 

neue Reize. Alle haben sich einzelnen Herausforderungen gestellt und Grenzen kennengelernt; nun 

wird geübt diese Grenzen zu verschieben. Kraft, Beweglickkeit und Balance entwickeln sich und 

kleine und große Veränderungen und Fortschritte werden bemerkt.  

Nach jetzt über vier Monaten haben wir uns gut aneinander gewöhnt. Viele sind seit der ersten 

Stunde dabei und es kommen immer noch neue Yogis dazu. Neben den konzentrierten Übungen und 

Anstrengungen während der Asanas, lächeln und lachen wir viel zusammen. 

 

Danke an alle, die mir in 2017 das Vertrauen geschenkt haben und ich freue mich Euch auf Eurer 

Yoga-Reise in 2018 führen und begleiten zu dürfen. 

Christian „Boddi“ Boddenberg 



 

Herrenfußball 

Torsten Altmann zieht mit der 1. Herren bis zum Saisonende durch 

Die Fußballinteressierten unter euch haben sicherlich etwas von den Gerüchten um Torsten Altmann 

und seine Tätigkeit als Trainer des TSV Auetal mitbekommen. Nach dem hervorragenden Gewinn des 

Stadtpokals in Winsen, kam es zwischen Torsten, der 1. Mannschaft und dem Vorstand zu 

Unstimmigkeiten, die dazu führten, dass Torsten seine Ämter niederlegen wollte.  

Patrick Wischhöfer, der die Teams ebenfalls etliche Jahre als Co-Trainer begleitet hatte, zog seine 

Konsequenzen und legte all seine Ämter tatsächlich nieder. Wir vom Vorstand danken Patrick für 

seine langjährige, engagierte Tätigkeit für den TSV. 

Nach etlichen Gesprächen und der Intervention durch die 1. Mannschaft, konnte sich Torsten doch 

noch dazu entschließen die Mannschaft bis zum Saisonende weiter zu trainieren. Auch ein weiterer 

Co-Trainer, Patrick Ostermann, wird weitermachen. Wir, als Vorstand, sind sehr erleichtert, dass es 

nicht mitten in der Saison zu einem Trainerwechsel und den damit verbundenen Turbulenzen 

innerhalb der Mannschaft gekommen ist. Diesen Abgang hätte Torsten, aufgrund seiner jahrelangen 

und sehr engagierten Arbeit beim TSV, weder verdient gehabt, noch hätte es zu seiner Einstellung 

gepasst. 

Nachdem Ruhe eingekehrt ist, werden sich alle Beteiligten auf die große Herausforderung, nämlich 

den Klassenerhalt in der Bezirksliga, konzentrieren. Dafür wünschen wir Torsten, Patrick und der 

Mannschaft alles Gute und hoffen, dass alle Auetaler Fußballbegeisterten das Team unterstützen 

werden.  

Ab Sommer wird dann Jan Schmidt, der lange Jahre für den TSV Auetal gespielt und alle 

Jugendmannschaften durchlaufen hat, die Nachfolge von Torsten antreten. Jan wird schon jetzt den 

Kontakt zu den U-19 Spielern, auf die wir in der kommenden Saison ganz stark hoffen und auch zu 

den derzeitigen Spielern der 1. und 2. Mannschaft aufnehmen, um für die kommende Saison eine 

schlagkräftige Truppe zusammenzubekommen. Wir sind uns sicher, dass er ein entscheidender 

Faktor beim Umbruch in der Fußballabteilung sein wird. 

Von dem ehemals aus 4 Personen bestehenden Obmann-Team ist nur noch Jaro Mencke übrig 

geblieben. Jaro hat aber bereits signalisiert, dass er auch weiterhin sein Amt ausüben wird und sich 

noch ein bis zwei Mitstreiter für die kommenden Aufgaben in der nächsten Saison suchen wird. Bis 

zum Saisonende wird er auf jeden Fall vom Vorstand und Sebastian Beecken, der auch weiterhin die 

Online-Aufgaben für die Herrenabteilung erledigen wird, unterstützt. 

Die zweite Mannschaft wird zunächst in Eigenregie ihr Training durchführen. Benjamin Loll, Trainer 

unserer U-16 und Torwart der 2.Herren, wird bis Saisonende das Training leiten. Wir hoffen, dass wir 

spätestens zur kommenden Saison einen engagierten Trainer für die 2. Mannschaft finden werden. 

Wir sind uns sicher, dass wir somit sehr gut für die Zukunft der Herrenfußballabteilung aufgestellt sind. 

Eine der Hauptaufgaben der Herren- und Jugendobmänner wird es sein die beiden Abteilungen so zu 

verzahnen, dass unsere Jugendlichen vermehrt in den Herrenmannschaften des TSV Auetal ihre 

fußballerische Zukunft sehen. 



               Herrenfußball 

Winsener Stadtpokal 

Nach 25 Jahren gewann unsere Mannschaft wieder den begehrten Winsener Stadtpokal in 

der WINArena. Im Finale wurde der MTV Borstel/Sangenstedt im Neunmeterschießen 

bezwungen. Die vom TSV Winsen hervorragend ausgerichtete Veranstaltung wurde von 

über 500 Zuschauer besucht und die kamen voll auf ihre Kosten.  

In der Gruppenphase mit zwei Siegen und zwei Unentschieden, darunter einem 

spektakulären 3:3 nach 0:3-Rückstand gegen Ausrichter TSV Winsen, wurde unsere 

Mannschaft Gruppenzweiter und zog damit in die K.o.-Phase. Im Viertelfinale war der MTV 

Luhdorf/Roydorf der Gegner. Durch Tore von Giovanni Düring und Kai Gödeke gelang ein 

2:0 Erfolg. Im anschließenden Halbfinale war der Gegner SG Scharmbeck-Pattensen 

aufgrund der bisherigen 5 Siege und der spielerischen Qualitäten klarer Favorit. Gegen 

Torwart Hannes Öhler gelang den Scharmbeckern aber kein einziger Treffer. Eine ganz 

starke Leistung von Hannes. Auf der anderen Seite hatte Scharmbeck bei einer 

Dreifachchance das Glück des Tüchtigen. Kurz vor Schluss der Partie, als alle Beteiligten 

sich schon auf eine Verlängerung einstellten, gelang Abduhl Rauf doch noch der Siegtreffer. 

Im Endspiel konnte sich unsere Mannschaft wieder auf Torhüter Hannes Öhler verlassen, 

obwohl er nach der Hälfte der Spielzeit das 0:1 kassierte. Ein Freistoß von Giovanni Düring 

führte zum 1:1-Ausgleich und dabei blieb es. Im Neunmeterschiessen führte Borstel 2:1 und 

sah wie der sichere Sieger aus. Doch Hannes überragte mit zwei sehenswerten Paraden 

und so wurde doch noch das Neunmeterschiessen und damit der Stadtpokal gewonnen.  

Eine tolle Leistung unserer Mannschaft und der Jubel bei den Spielern, Trainern und 

Anhänger war natürlich riesengroß. 
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